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Ortsdurchfahrt

Einen Meilenstein bei der Sanierung der Orts-

durchfahrt hat der Gemeinderat in der Sitzung 

vom 26. September gesetzt. Nachdem über Mo-

nate hinweg etliche Detailfragen beraten und ent-

schieden wurden, wurde vom staatlichen Bauamt 

die Ausführungsplanung für die Sanierung der 

Ortsdurchfahrt vorgelegt und vom Gemeinderat 

zugestimmt. Die wichtigsten Punkte und Entschei-

dungen, die in dieser Planung enthalten sind:

Straßenbreite und Fußwege:

Die Straßenbreite wird auf der gesamten Strecke 

nicht einheitlich sein, sondern immer wieder um 

einige Zentimeter differieren. So wird aus Sicht der 

Experten eine geschwindigkeitsreduzierende Wir-

kung entstehen. Insgesamt wird die Straßenbreite 

an vielen Stellen unter 6 Meter liegen. Im Bereich 

zwischen Pfarrstadel und Schnitzer wird jedoch 

der größtmöglichen Fahrbahnbreite Vorrang ge-

geben. Vom Friedhof bis zur Kaufbeurer Straße 

bleibt der beidseitige Fußweg erhalten. Bisherige 

Engstellen werden dabei behoben, wenngleich 

v.a. im Bereich zwischen Pfarrstadel und Schnit-

zer eine Fußwegbreite von 1,5 Metern nicht durch-

gängig erreicht werden kann. In der Schongauer 

Straße bleibt es dabei, dass nur auf einer Seite 

ein Fußweg vorhanden sein wird. Allerdings wird 

die heute vorhandene Engstelle zwischen Flurweg 

und Frühlingsstraße behoben.

Verkehrsinseln/Querungshilfen:

Ursprünglich wünschten wir uns insgesamt drei 

Querungshilfen. In der nun vorliegenden Planung 

ist aber lediglich noch die Querungshilfe beim 

Friedhof und am nördlichen Ortseingang von 

Burggen kommend vorgesehen. Eine Querungshil

fe im Einmündungsbereich der Kaufbeurer 

Straße ließ sich nicht mit der Bushaltestelle 

vereinbaren. 

Bushaltestellen:

Richtung Schongau wird die bestehende, 

in der Breite nur teilweise ausreichende 

Bushaltestelle verbreitert. So kann der Bus 

künftig komplett in der Busbucht ohne wei-

tere Behinderungen des Verkehrs zum Hal-

ten kommen. Ebenfalls verbreitert wird die 

Bushaltestelle bei der Feuerwehr. Außer-

dem wird diese Haltestelle so ausgebaut, 

dass sie deutlich als solche wahrgenom-

men werden kann und der Bus auch nicht 

mehr die Feuerwehreinfahrt mit behindern 

wird. Durch eine optische Gestaltung wer-

den die Haltestellenbereiche insgesamt 

deutlicher gekennzeichnet.

Neugestaltung des Einfahrtsbereichs 

„Am Graben“:

Hier wird die alte Betontreppenanlage und 

Stützmauer komplett entfallen. Anstelle von 

zwei schmalen Zufahrten wird so eine deut-

lich verbreiterte und übersichtlichere Ein-

mündung vom Graben auf die Kreisstraße 

entstehen. Für das Ortsbild ist dies sicher 

die auffälligste Veränderung – aber auch 

ein großer Gewinn.

Sonstiges:

Mit zwei farblich hervorgehobenen Asphalt-

strecken im Bereich des unteren Dorfbrun-

nens und bei der Bushaltestelle Schnitzer 

soll Aufmerksamkeit sowohl für Fahrzeug-

lenker wie auch Fußgänger entstehen. 

Weitere bauliche Maßnahmen – insbeson-



dere im Bereich des unteren Dorfbrunnens – waren auf-
grund der Straßeneinmündungen nicht zu erreichen. Die 
Fußwege werden im gesamten Bereich der Ausbaumaß-
nahme mit Betonpfl astersteinen verlegt. Ursprünglich wur-
de dies aus dem Förderprogramm zumindest für ortskern-
nahe Bereiche aus Aufwertung für das Ortsbild gefordert. 
Nachdem sich diese optische Hervorhebung aber im Be-
reich bei der Feuerwehr und EVG sowie beim Autohaus 
Heuberger als sinnvolle optische Trennung darstellt, fi el 
die Entscheidung dann auf eine generelle Pfl asterung der 
Fußwege.

Einfahrtbereich Flurweg:
Der Flurweg selbst wird im Zuge der Sanierungsmaßnah-
men im Einmündungsbereich noch nicht mit verändert. 
Allerdings wird die Einfahrt bereits jetzt verbreitert. Nach 
dem Ausbau wird also auch Lkw-Verkehr, der bislang auf-
grund der Fahrzeuglänge über den Lechweg ausweichen 
musste, über diese Einmündung geleitet werden können.

Kosten und Förderung:
Die auf die Gemeinde entfallenden Gesamtkosten der 
Maßnahme werden sich auf rd. 600.000 Euro belaufen. 
Aus dem üblichen Straßenbauförderprogramm ist eine 
Bezuschussung der Gemeinde nicht möglich gewesen. 
Die Gemeinde hat nun einen Förderantrag über einen 
EU-Fördertopf (ELER-Förderprogramm) eingereicht und 
es besteht die Aussicht, hier einen positiven Bescheid zu 
erhalten. Wir haben berechtigte Hoffnung, hieraus einen 
niedrigen 6stelligen Förderbetrag zu erhalten.

Zeitplanung:
Die Ausschreibung der gesamten Baumaßnahmen wird 
noch dieses Jahr erfolgen. Im Frühjahr 2018 wird dann 
zunächst der Ausbau im Ortsteil Ried erfolgen. Der Bau-
abschnitt „Schongauer Straße“ beginnt dann nach dem 
Feuerwehrfest (Juli 2018). Der letzte Abschnitt „Füssener 
Straße“ dann 2019, wobei je nach Witterungslage viel-
leicht auch schon zum Jahresende 2018 nach dem Ab-
schnitt „Schongauer Straße“ mit vorbereitenden Tätigkei-
ten begonnen werden kann.

Die gesamten Bautätigkeiten werden unsere Geduld 
über lange Zeiträume sehr strapazieren. Es gibt ei-
gentlich kaum Umleitungsmöglichkeiten und gerade 
die Anlieger werden durch Sperrungen und Teilsper-
rungen immer wieder mit größeren Behinderungen 
leben müssen. Aber: die Erneuerung ist dringend not-
wendig und Bautätigkeit ohne Behinderung und Sper-
rungen sind nicht möglich. 
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Sportplatz
Zum Ende der Sommerferien war es endlich soweit: mit 
einem Gottesdienst im Vereinsstadel haben wir den neuen 
Sportplatz eingeweiht. Der Weg dorthin war lang und hat 
auch viele überraschende Wendungen und Umwege mit 
sich gebracht. Das Ergebnis kann sich aber sehen lassen. 
In erster Linie ging es natürlich um den Fußballplatz im 
engeren Sinne. Der komplette Unterbau wurde neu vor-
genommen, hierauf neues Substrat aufgebracht und neu 
angesät. Als „highlight“ befi ndet sich im Rasen auch eine 
automatische Bewässerungsanlage. Ein vernünftiger Ra-
sen und ein ordentliches Wachstum, das nicht nur bes-
ser aussieht als früher und nach Regenfällen auch wieder 
trocknet – vor allem die Verletzungsgefahr für Spieler soll 
so verringert werden.

Es bleibt dem Auge aber nicht verborgen, dass nicht nur 
die Rasenfl äche neu ist. Das gesamte Umfeld wurde neu 
gestaltet. Im Anschluss an die alte Überdachung ist eine 
„Pressebox“ und ein ansprechender Getränke- und Es-
sensverkaufsstand entstanden – und daneben eine echte, 
überdachte Tribüne mit 3 Sitzreihen. Stadionatmosphäre 
ist garantiert. Auf der Gegengeraden wurde der Fußball-
platz mit einem gepfl asteren Weg vom Parkplatz abge-
trennt. Dort befi nden sich auch die Spielerbänke. Noch 
weitere Details lassen sich entdecken: vom Kunstrasen, 
der eine ordentliche Abgrenzung zum Spielfeld bildet, die 
hohen Fangzäune, die langes Warten auf verschossene 
Bälle einspart, ein bandenwerbungstaugliches Gelän-
der um den ganzen Platz ….Der Sportplatz bietet alles, 
um richtige Fußballatmosphäre bei den Spielen unserer 
Mannschaften aufkommen zu lassen. 

Bürgermeister Hinterbrandner und TSV-Vorsitzender Mei-
er dankten bei der kleinen Feier, die von der Musikkapelle 
Bernbeuren musikalisch begleitet wurde, vor allem Ri-
chard Lerchenmüller als Initiator, Gönner und Motor des 
Umbaus. Er hat angetrieben, viele Helfer mit begeistert 
und allen Hindernissen und Widrigkeiten zum Trotz auf 
den Abschluss der Sanierung hingewirkt. Aber auch allen 
Helfern, die wieder einmal mit unendlichen ehrenamtlichen 
Helferstunden zum Gelingen beigetragen haben, gilt ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“. Der neue Sportplatz in Bern-
beuren – ein Platz auf den wir stolz sein dürfen und auf 
den die sportlichen Gegner zu Recht neidisch sein dürfen.

 

 

 

                                            Autohaus Meier: Inh.: Thomas Graml 
 

                     Reifen-Wechsel-Tage  
              am 13.+14.10.2017 

                                  und  

               am 27.+28.10.2017 

             Aktionspreis 17,00 € 

                      statt 19,00 € 
              (nur gültig an den Aktionstagen) 

Ein Anruf genügt, um einen Termin zu vereinbaren! 
 

Auf Ihr Kommen freut sich, Ihr Autohaus Meier, Inh.Thomas Graml, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck  

Einladung zur Vorstellung 

des neuen Opel-Grandland-X 

 
Schauen Sie doch bei uns vorbei! 

am 21.+22.10.2017 

 

von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Feneberg-Markt und „Lädele“
Bis Redaktionsschluss war über die Entscheidung des 
Landratsamtes über den Abrißantrag beim Schnitzer-Sta-
del noch nichts bekannt. Aber selbst bei einer positiven 
Entscheidung werden Planung und Bau wohl wenigstens 
1 ½ Jahre Zeit benötigen. Derzeit werden wir im Ort durch 
die Bäckerei Herz mit einem mobilen Backwagen gut ver-
sorgt. Natürlich sind wir hierüber froh – trotzdem: ein La-
den fehlt. Zahlreiche Bürger haben ihre Sorgen und Bitten 
schon geäußert, dass eine tägliche Öffnungszeit, warm 
und trocken im Winter und letztlich auch ein etwas grö-
ßeres Sortiment auch für die Übergangszeit bis der Fene-
berg-Markt eröffnet unbedingt notwendig ist.

Herr Feneberg hat bei der Bürgerversammlung im Sommer 
bereits angekündigt, dass die Fa.Feneberg die Gemeinde 
bei einem Ladenbetrieb unterstützt. Die grundsätzliche 
Entscheidung hierfür hat der Gemeinderat bereits getrof-
fen. In der Bäckerei Heiligensetzer soll ein Übergangsla-
den entstehen. Wir sind derzeit in intensiven Vorbereitun-
gen hierfür. Es sind aber durchaus einige Detailplanungen 
noch notwendig: eine Gemeinde ist kein Untenehmer und 
so manches Wissen muss erst angeeignet werden und Er-
fahrungen gemacht werden. Wann genau eröffnet werden 
kann, steht deshalb noch nicht fest. Sicher wird die Nach-
richt hierüber aber auch ohne Terminnennung im Mittei-
lungsblatt schnell die Runde machen.

Holz- und

Holz-Alu-Fenster



Hecken und Sträucher
Schon mehrmals wurde darauf hingewiesen, dass die He-
cken und Sträucher von den Grundstückseigentümern zu-
rückgeschnitten werden müssen. Leider kommen nicht alle 
Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen dieser Ver-
pfl ichtung nach. Der Gemeinde Bernbeuren ist es  im Win-
ter dann nicht möglich, zu räumen und zu streuen, welches 
seitens der Anwohner gefordert ist, wenn die Anlieger ihrer 
Verpfl ichtung nicht nachkommen. Auch ein Durchkommen 
von Schulbussen, Milchtankwagen und Rettungsfahrzeu-
gen ist dadurch schwierig. Wir bitten deshalb nochmals 
darauf zu achten, dass Wege und Straßen von Ästen 
freigehalten werden, besonders auch im Außenbereich.Weiters bitten wir alle Grundstückseigentü-mer, bei denen Hydranten auf den Grundstü-cken stehen, dass diese von Hecken und Sträu-chern freigeschnitten bzw. abgezäunt sind.
Der Gemeinderat führt demnächst eine Ortsbegehung 
durch. Danach werden die Grundstückseigentümer bzw. 
Anlieger  ein Anschreiben der Gemeinde erhalten, in dem 
sie aufgefordert werden, ihrer Pfl icht für die Freihaltung 
von Straßen, Wegen und Gehwegen nachzukommen. 
Sollten die Anlieger dieser Aufforderung nicht nach-
kommen, so ist die Gemeinde gezwungen, das Zu-
rückschneiden der Hecken und Sträucher selbst zu 
veranlassen und die entstandenen Kosten den jeweili-
gen Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen. 
Sollten Schäden durch Äste und Büsche an Fahrzeugen 
etc. entstehen, wird allein der Grundstückseigentümer 
dafür belangt. Steuern und Abgaben
Am 15. November 2017 werden zur Zahlung fällig:
Grundsteuer:  4. Rate 2017
Gewerbesteuer VZ 4. Rate 2017 
Wasser- und Abwassergebühren
Die Konten der Zahlungspfl ichtigen mit Abbuchungsauf-
trag werden zum  15. November 2017 belastet!Überprüfung von Wasseruhren
Wir weisen  darauf hin, dass Wasseruhren regelmäßig zu 
überprüfen und  Unregelmäßigkeiten (zuviel Wasserver-
brauch)  sofort zu melden sind, damit Leckstellen geortet 
und behoben werden können.
Auch sollten Augen und Ohren offengehalten werden, um 
auffällige Nassstellen festzustellen und unübliches Rau-
schen wahrzunehmen.

Halbjährlicher Probealarm 
Die  Sirenen zur Warnung der Bevölkerung werden wie-
derum aufgrund der Funktionstüchtigkeit und der  In-
formation der Bevölkerung überprüft. Sie werden 
deshalb am Mittwoch, 18.10.2017, um 11.00 Uhr mit 
einem Heulton von einer Minute Dauer  durch die Leit-
stelle Oberland aktiviert. Die Bevölkerung wird darauf 
hingewiesen, die örtlichen Radiosender einzuschal-
ten um weitere Informationen zum Verhalten, zum Un-
glück, zur Aufforderung der Mithilfe usw. zu erhalten.
Zum Thema Warnung der Bevölkerung können sie auch 
am Bürgertelefon des Landkreises Weilheim-Schongau 
am 18.10.2017 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0881/681-1100 Näheres erfragen.

AUSSTELLUNG über 400 m²
Alles aus      einer Hand!

Fensterbau (Holz/Alu/Kunststoff),Wintergärten, Haustüren,Zimmertüren, Küchen, Einbaumöbel, Fußböden, Altbausanierungen

Bücherei Bernbeuren
Rückblick
Ferienprogramm "Als die Raben noch bunt waren"
Wer denkt, dass die Raben schon immer schwarz gewe-
sen sind, der irrt... 
In der Geschichte "Als die Raben noch bunt waren" wird 
zumindest behauptet, dass es diese Vogelart früher einmal 
in allen nur erdenklich schönen Farben mit Punkten, Mus-
tern oder Streifen gab. Allerdings fi ngen sie irgendwann 
untereinander an zu streiten, denn jeder meinte, dass er 
der "Schönste" sei. Unsere Ferienprogrammkinder ver-
standen die Botschaft sehr gut und diskutierten während 
der Erzählung fl eißig mit. Im Anschluss durften alle Kinder 
einen kleinen schwarzen Papierraben mit bunten Federn 
bekleben. Und am großen, bunten Raben, der in Zukunft 
in unserer Bibliothek hängt, wirkten alle gemeinsam mit, 
so dass alle Lieblingsfarben auf dem Vogel vertreten wa-
ren. Unser Bastelprojekt kann uns nun immer daran erin-
nern, dass Unterschiede auch gut sind und jeder einzelne 
von uns für ein buntes, schönes Ganzes steht!

2.Erzähl-Café mit Thema "Mode & Fahrzeuge früher"
Um auch einen kleinen Beitrag zur Einstimmung auf die 
Auerberg Klassik Tage zu leisten, ging es beim 2.Erzähl-
Café in der Bücherei um "Mode und Fahrzeuge früher". 
Die speziell an über 50-Jährige gerichtete Veranstaltung 
entwickelte sich gegen Ende zu einer kleinen, spontanen 
Modenschau von Teammitgliedern und Besuchern. Die 
Büchereimitarbeiterinnen hatten wieder viele passende 
Gegenstände mühevoll zusammengetragen, damit auch 
das Ambiente zwischen den Bücherregalen stimmte. Der 
Fahrzeugbereich wurde mit Programmheften, Pokalen 
oder Eintrittskarten der früheren Auerbergrennen deko-
riert, während auch ein alter Motorradanhänger der ame-



rikanischen Besatzer oder ein Kinderdreirad aus den 70er 
Jahren zu bestaunen war. Zum Thema Mode gab es eine 
Trachtenecke, die verschiedensten Kopfbedeckungen, 
Schlaghosen, Kleider, Pelzmäntel oder Schuhe durch die 
in Erinnerungen geschwelgt werden konnte. Man war sich 
augenzwinkernd einig, dass die Kleidung durch das Wa-
schen oder die lange Zeit im Schrank wohl sehr eingelau-
fen sein muss. Bei Kaffee und Kuchen kam so manche 
Anekdote zu Gehör und die Anwesenden waren sich am 
Schluss einig, dass es wieder ein gelungener Nachmittag 
war, der voraussichtlich im Advent mit Weihnachtsbräu-
chen wiederholt wird.

Vorankündigungen: 
Wein-Lese am Sonntag, 8.Oktober um 19 Uhr: 
Buchvorstellungsabend mit kleiner Weinverkostung und 
Imbiss (Unkostenbeitrag wird erhoben). Buchhändlerin 
Stefanie Bertram-Kempf hat wieder ein paar interessan-
te Titel für uns ausgewählt, aus denen sie auch vorlesen 
wird. Dieser Abend ist zugleich unsere Feier mit den Er-
wachsenen anlässlich unseres 5-jährigen Jubiläums.

Am Dienstag, den 14.November um 19:30 Uhr liest 
Manfred Karlinger bei uns "Sagen rund um den Auerberg". 
Musikalisch wird er dabei von einer kleinen Volksmusikbe-
setzung begleitet.

Das "Offene Stricken/Häkeln" hat uns im vergangenen 
Winter viel Spaß gemacht und daher haben wir uns wieder 
ein paar Termine ausgesucht, an dem alle Interessierten 
zu uns in die Bücherei kommen können. Es wird nichts 
Spezielles gestrickt, sondern jeder kann mitbringen, wo-
ran gerade gearbeitet wird (Schal, Socken, Jacke, Hä-
kelmütze, usw.) oder zu was es Fragen gibt. Mit Brigitte 
Straub und Brigitte Lerchenmüller sind wieder zwei kom-
petente Ansprechpartnerinnen mit dabei und richtig nett 
wird es ja sowieso erst, wenn man gemeinsam Tipps und 
Tricks austauscht. Dafür muss man auch kein Mitglied in 
der Bücherei sein. Einfach vorbeikommen, gerne auch 
später, denn es sollen wieder ganz lockere, ungezwunge-
ne Treffen werden.
Termine immer montags: 6. November, 13. November, 
20.November und 27. November, jeweils von 18 bis 21 
Uhr.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Fotos: Kathrin Zillenbiehler



Kostenlose Kegelbahnnutzung für Vereine mit Jugendarbeit
Seit dem Jahr 2012 würdigt die Gemeinde Bernbeuren die 
wertvolle Jugendarbeit zahlreicher Vereine und Institutio-
nen im Dorf mit zwei Gutscheinen für die kostenlose Ke-
gelbahnnutzung in der Auerberghalle. Wie in den Vorjah-
ren auch, kann jeder Vereinsvorstand oder Jugendleiter 
in der Gemeinde diese Gutscheine für seinen Verein ab-
holen. Der Termin mit dem Wirt muss ganz normal selber 
vereinbart werden, auch die Haftung und Aufsicht obliegt 
wie immer dem Verein selbst. Ob zur Aufl ockerung zwi-
schendurch oder am Jahresende, die Jugendlichen haben 
immer viel Spaß beim Kegeln. Die Vereine mit Jugendar-
beit sollen hiermit an dieses Angebot erinnert werden.

Christbaum für Kriegerdenkmal
Die Gemeinde Bernbeuren sucht auch heuer wieder ei-
nen Christbaum für das Kriegerdenkmal. Sollte jemand 
aus seinem Privatbereich einen Baum übrig haben bzw. 
sowieso fällen müssen, freut sich die Gemeinde über Ihre 
Spende.

Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de

Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122

Aus dem Vereinsleben...

Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren
95-jähriges Vereins-Jubiläum des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren
Am Samstag, 07. Oktober 2017, dürfen wir unser 95-jäh-
riges Vereinsjubiläum verbunden mit der Segnung der 
ersten, renovierten Vereinsfahne feiern. Aufstellung Kir-
chenzug ist um 19.00 Uhr an der Auerberghalle zur Heilige 
Messe in der Pfarrkirche (Beginn um 19.30 Uhr) anlässlich 
des Vereinsjubiläums und der Fahnensegnung, anschlie-
ßend Zug zurück zur Auerberghalle wo anschl. ein Fest-
abend mit Auftritten der Trachtenjugend, der Patenvereine 
und der Aktiven stattfi ndet. Beginn ist um ca. 20.15 Uhr.
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich einge-
laden.

Gaujugendhoigarte vom Oberen Lechgau
Am Sonntag, den 15.10.17, fi ndet im Trachtenraum in der 
Auerberghalle der Gaujugendhoigarte statt, Veranstalter 
ist der Obere Lechgau-Verband. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Die gesamte Bevölkerung ist recht herzlich zum Besuch 
eingeladen.

Generalversammlung des Trachtenvereins „D´ Auer-
bergler“ Bernbeuren
Am Sonntag, den 26. November 2017, fi ndet in der Au-
erberghalle Bernbeuren die Generalversammlung des 
Trachtenvereines „D` Auerbergler“ Bernbeuren statt. Be-
ginn ist um ca. 20.15 Uhr.
Zuvor fi ndet in der Pfarrkirche St. Nikolaus um 19.30 Uhr 
eine Hl. Messe für die verstorbenen Mitglieder des Verei-
nes statt (Musikalisch umrahmt von der Stubenmusik). Für 
die Versammlung stehen aktuelle Ehrungen an, evtl. auch 
die Wahl eines 1. Vorstandes. Alle Mitglieder sind recht 
herzlich eingeladen.



BBV Bernbeuren
Erinnerung Fortbildung Sachkundenachweis Pfl an-
zenschutz
Die Gebietsfortbildung für den westlichen Landkreis fi ndet 
am Samstag, 18.November 2017, von 9 bis 13 Uhr in der 
Auerberghalle in Bernbeuren statt.

Kosten und Anmeldung:

Die Fortbildungskosten belaufen sich einheitlich auf 33 €.
Anmeldung möglich bei:
BBV-Geschäftsstelle Weilheim, Tel. 0881-92660
Maschinenring Oberland, Tel. 08861-9300390
Bitte rechtzeitig anmelden, da vorab ein Formular ausge-
füllt werden muss, damit die Unterlagen für jeden Teilneh-
mer vorbereitet werden können. Eine Auffrischung zum 
Thema Pfl anzenschutz ist alle drei Jahre vorgeschrieben.

Bei sonstigen Fragen steht BBV-Obmann Karl Lieb unter 
Tel. 350 zur Verfügung.

Fulminantes Ende für die Hakler vom Gau Au-erberg
Wie auch schon im Vorjahr holten sich die Fingerhak-
ler vom Gau Auerberg das Triple. Heißt, sie haben den 
Gesamtsieg in der Mannschaftswertung bei der Alpen-
ländischen, Bayerischen und Deutschen Meisterschaft 
gewonnen. In Zahlen: sechs Siege in Folge. Und dies 
wurde ausgiebig gefeiert. Und zwar wurden die erfolg-
reichen Hakler zu Hause in Bernbeuren von der Vereins-
fahne und einer kleinen Abordnung der Bernbeurer Mu-
sik würdig in Empfang genommen. Anschließend zog der 
Triumphmarsch zur Auerberghalle. Dort wurden stolz alle 
drei Pokale dieser Saison präsentiert. Auch wurde noch-
mal über den Tag sinniert. Fuhr man doch mit einem eher 
mulmigen Gefühl nach Pfl ugdorf-Stadl zum Ammergau. In 
die Höhle des Löwen. Denn der Gastgeber zaubert gern. 
Aber alle Zauberei half bei der Deutschen Meisterschaft 
nichts. Die besten Hakler hat nun mal der Auerberg. Her-
mann Hiltensberger (Jugend) und Max Socher (Junioren) 
sind für ein weiteres Jahr Deutsche Meister. Paul Kögel 
hat sich das erste Mal bei der Jugend behauptet und kam 
auf Anhieb auf den dritten Platz. Andreas Baur erhakelte 
sich mit Platz 6 noch einen Punkt in dieser Klasse. Phi-
lipp Schuster erkämpfte sich einen stolzen Vizemeistertitel 
bei den Junioren. So konnten diese fünf Hakler satte 22 
Punkte für den Gau verbuchen. Ebenfalls Vizemeister darf 
sich Hermann Dreher bei den Senioren 2 nennen. Hans-
Peter Reichart wurde bei den Senioren 1 leicht Dritter und 
eine der großen Überraschungen des Tages war Hubert 
Greisel. Nach langem Taktieren wechselte er vom Halb-
schwer zu den Senioren 1 schwer. Und scheiterte lediglich 
am Spessarter Günter Zehetmair. Seine Wahnsinnsleis-
tung wurde mit dem Vizemeistertitel belohnt. Hier konnte 
auch noch Josef Hiltensberger mit Platz drei punkten. So 
ging man natürlich ganz entspannt mit 40 Zählern in die 
Gewichtsklassen. Im Leichtgewicht sicherte Josef Waibl 
noch einen Punkt mit dem sechsten Platz. Und im Mittel-
gewicht gab es fast ein Vater-Sohn-Duell. Matthias und 
Werner Hindelang erkämpften sich die Platzierungen vier 
(Vater) und fünf (Sohn). Der Senior hat gezeigt, dass er 
dem Junior also in nichts nach steht. Im Halbschwerge-
wicht sollte das voll gefüllte Festzelt erneut eine Überra-
schung erleben. Trainer Christoph Gast wechselte vom 
Schwer-  ins Halbschwergewicht. Und er erkämpfte sich 

vollen Respekt von seinen Gegnern. Marschierte er ohne 
großes Federlesens auf das Stockerl mit Platz zwei. Vor 
ihm lag nur das schier unbesiegbare Urgestein und Lan-
desverbandsvorsitzender Anton Bader vom gastgeben-
den Ammergau. Und es zeigte sich im Schwergewicht, 
dass Trainer Markus Geisenhof seinem Kollegen Gast in 
nichts nachzustehen hat. Vor ihm lagen nur der Werden-
felser Josef Utzschneider, seines Zeichens seit Jahren 
ungeschlagen, und der Ammmergauer Florian Ruhdorfer. 
Sein Lohn ist der dritte Platz im Schwergewicht. So hieß 
es zum Schluss: Immer wieder Auerberg. Mit stolzen 55 
Zählern konnten die Hakler auch die dritte Meisterschaft 
für sich entscheiden. Gefolgt vom Ammergau mit 46 Punk-
ten. Dritter war der Isargau mit 24 Punkten. Nun können 
alle in die wohlverdiente Winterpause gehen. Allerdings 
dürfen sich die starken Mannen vom Auerberg nicht all-
zu sehr ausruhen, denn nächstes Jahr sind sie Ausrichter 
der Deutschen Meisterschaft. Anfang Juli werden sie bei 
Sepp Krönauer auf der Schönegger Käsealm wieder auf 
Titeljagd gehen. Und auf diesem Weg wollen sich die Fin-
gerhakler natürlich noch bei dem Ehrenmitglied Mathias 
Socher bedanken. Er freute sich besonders über den nun 
sechsfachen Gesamtsieg und lud deshalb die ganze Trup-
pe samt Schlachtenbummlern nach Lechbruck zu einer 
sehr geselligen Floßfahrt ein. Hier wurde sogar ein Hakler 
in die Geheimnisse eines Floßmeisters eingeweiht. Gefei-
ert wurde bei griabiger Ziachmusik von Max Härtle und 
Manfred Angerhofer mit Bier und Brotzeit. Und sogar eine 
Marketenderin war an Bord und sorgte dafür, dass den 
Fingerhaklern nicht zu kalt wurde. Trotz des Triple-Sieges 
wurde nicht nur Däumchen gedreht. Die Hakler beteiligten 
sich natürlich wieder am diesjährigen Ferienprogramm. 
Leider waren es heuer recht wenige Anmeldungen. Da-
bei könnten die Schüler den Haklern mal über die Schul-
ter schauen und von den Besten aus ganz Bayern lernen 
wie man richtig hakelt. Wer die starken Mannen einmal in 
Aktion erleben möchte, ist herzlich zur Gaumeisterschaft 
am 18. November auf den Auerberg eingeladen. Ebenfalls 
auf dem Auerberg fi ndet am 13. Oktober die Generalver-
sammlung statt.
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Hier die Ergebnisse der Deutschen Meister-schaft:
Gesamtwertung: 1. Auerberg 55 Punkte, 2. Ammergau 
46 Punkte, 3. Isargau 24 Punkte, 4. Gau Werdenfels 17 
Punkte (ein Meistertitel), 5. Schlierachgau 17 Punkte, 6. 
Bayerischer Wald 13 Punkte, 7. Spessart 9 Punkte, 8. Alt-
mühltal 8 Punkte, 9. Chiemgau 0 Punkte

Jugend: 1. Hermann Hiltensberger (Gau Auerberg), 2. 
Christian Holl (Ammergau), 3. Paul Kögel (Gau Auerberg), 
4. Georg Rauchenberger (Isargau), 5. Jakob Lorenz (Gau 
Werdenfels), 6. Andreas Baur, 8. Fabian Socher, 17. Ja-
kob Fischer (alle Gau Auerberg)

Junioren: 1. Max Socher, 2. Philipp Schuster (beide 
Gau Auerberg), 3. Georg Hort, 4. Anian Eberhardt (beide 
Schlierachgau), 5. Hans Willibald, 6. Franz Simon (beide 
Isargau), 9. Max Streif, 11. Florian Sprenzel, 13. Markus 
Brugger, 15. Florian Riegger, 18. Franz Socher, 22. Se-
bastian Grieser (alle Gau Auerberg)

Senioren 2: 1. Alois Paulus (Gau Bayerischer Wald), 2. 
Hermann Dreher (Gau Auerberg), 3. Ferdinand Seitz (Gau 
Altmühltal), 4. Georg Schöttl (Gau Werdenfels), 5. Hans 
Hort, 6. Anton Weiß (beide Schlierachgau), 9. Magnus Ei-
erstock (Gau Auerberg)

Senioren 1 leicht: 1. Gerhard Sturm, 2. Wolfgang Ar-
nold (beide Ammergau), 3. Hans-Peter Reichart (Gau 
Auerberg), 4. Alois Reßler (Ammergau), 5. Fredi Wölfel, 
6. Franz Berberich (beide Gau Spessart), 7. Engelbert 
Schmölz (Gau Auerberg)

Senioren 1 schwer: 1. Günther Zehetmair (Gau Spes-
sart), 2. Hubert Greisel, 3. Josef Hiltensberger (beide Gau 
Auerberg), 4. Alfred Finger (Schlierachgau), 5. Peter Erdt, 
6. Franz Freisl (beide Ammergau), 7. Paul Socher, 11. 
Bernhard Enzensberger (beide Gau Auerberg)

Leichtgewicht: 1. Josef Danner (Isargau), 2. Ferdinand 
Bachl (Gau Bayerischer Wald), 3. Markus Weber (Schlier-
achgau), 4. Andreas Sturm (Ammergau), 5. Emil Raithmei-
er (Gau Bayerischer Wald), 6. Josef Waibl (Gau Auerberg)

Mittelgewicht: 1. Josef Brandhofer (Isargau), 2. Hans-
Jörg Reßler, 3. Johannes Helmberger (beide Ammergau), 
4. Werner Hindelang, 5. Matthias Hindelang (beide Gau 
Auerberg), 6. Johannes Schmid (Gau Altmühltal), 11. And-
reas Schuster (Gau Auerberg)

Halbschwergewicht: 1. Anton Bader (Ammergau), 2. 
Christoph Gast (Gau Auerberg), 3. Georg Brandhofer 
(Isargau), 4. Franz Seitz (Gau Altmühltal), 5. Josef Popp, 
6. Andreas Leitenbauer (beide Gau Werdenfels), 7. Mag-
nus Reichart, 8. Thomas Brugger, 19. Martin Sprenzel

Schwergewicht: 1. Josef Utzschneider (Gau Werdenfels), 
2. Florian Ruhdorfer (Ammergau), 3. Markus Geisenhof 
(Gau Auerberg), 4. Michael Grasegger (Gau Werdenfels), 
5. Andreas Rest (Isargau), 6. Michael Schwarzwalder 
(Ammergau), 12. Lukas Wiedemaier, 13. Christian Keck, 
15. Georg Göttl (alle Gau Auerberg)

Top Ski- & Board Service

Hubert Waibl
Eschach 18

86975 Bernbeuren

hu_waibl@web.de

0 88 60 / 83 77

0157 56 27 28 57

- Belagsausbesserungen

- Planschleifen

- Steinschleifen

- Struktur nach Wunsch

- Kanten-Tuning

- Heiß wachsen

- Rennservice



Kreativmarkt 
Viel Abwechslung an verschiedensten Kunstwerken konn-
te man wieder auf dem Kreativmarkt 2017 begutachten. 
Neben den kreativen Ständen fand ein vielseitiges Rah-
menprogramm statt. Kutschfahrten der Fam. Sprenzel, 
Kinderschminken, Fototransferbasteln für Kinder, das  von 
der Landjugend durchgeführt wurde. Für das leibliche 
Wohl kümmerte sich der Tourismusverein mit Grillfl eisch, 
Kaffee und Kuchen. An dieser Stelle möchte sich der Tou-
rismusverein bei den fl eißigen Kuchenbäckern bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an den Panorama-
gasthof auf dem Auerberg, der den Tourismusverein mit 
einer Spende von 10 Kuchen unterstützt hat. Die Familie 
Forster aus Haslach umrahmte das bunte Treiben musika-
lisch. Aus den Einnahmen vom Essensverkauf unterstütz-
te der Tourismusverein mit  750 Euro die Renovierung der 
Auerbergkirche. 

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Das ganze Dorf war wieder ein großer Floh-markt
Der dritte Bernbeurer Dorf-Flohmarkt war wieder ein 

großer Erfolg!
Auf allen Straßen und Gassen unseres Dorfes wurden 
vielfältige Artikel und Gegenstände von den Mitbürgern 
angeboten. Das reichte von Spielsachen über Hunderte 
von Büchern und Krimskrams bis zur gebrauchten Klei-
dung. Eine große Zahl an Gästen von auswärts konnte 
auch unser Dorf kennenlernen und fand die Idee toll, keine 
Profi -Verkäufer zuzulassen. Denn nur Bürger von Bern-
beuren durften ihre Schätze zum Verkauf anbieten. Sicher 
trug auch das schöne Sommerwetter mit dazu bei, dass 
der 3. Dorf-Flohmarkt für die Bernbeurer und  die Besu-
cher aus der Umgebung ein großer Erfolg war.
Die Gemeinde, der Tourismusverein und der Museums-
verein bedanken sich sehr herzlich bei allen Helfern und 
den vielen Anbietern!
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Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -



Fußballcamp 2017
4 tolle Fußballferientage verbrachten 68 Kinder,davon 24 
aus Bernbeuren,auf unserer Sportanlage.
Die Trainer von der Hans Dorfner Fußballschule machten 
ein sehr gutes Training und waren sehr sympathisch.
Das Wetter war hervorragend,alle Kinder waren total be-
geistert und zufrieden.
 
Organisator Karl Hafenmair bedankt sich bei allen Hel-

fern und freut sich schon auf unser nächstes Fußball-
ferien Camp in den Sommerferien 2018

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-radschaft Bernbeuren  
Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Bernbeuren führt im Oktober und November 
folgende Veranstaltungen durch:
 
Veteranen-Zweikampf Schafkopfen in der Auerberghalle: 
am Freitag, 13. Oktober 2017, um 20:00 Uhr
 
Veteranen-Zweikampf Schießen im Schützenheim:
am Samstag, 21. Oktober 2017, von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr
 
Kriegsgräber-Opferwoche 2017:
Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge
vom 21. Oktober bis 05. November 2017
 
Veteranenjahrtag am Volkstrauertag 2017:
Am Sonntag, den 19. Nov. 2017, fi ndet der Veteranenjahr-
tag mit Jahreshauptversammlung statt.
08:30 Uhr:   Aufstellung am Kriegerdenkmal
08:45 Uhr:  Gedenkgottesdienst, anschließend Schweige-
marsch zum Kriegerdenkmal und Gedenkfeier.
Danach fi ndet die Jahreshauptversammlung in der Auer-
berghalle mit dem gemeinsamen Mittagessen und gemüt-
lichem Beisammensein statt
Zum Volkstrauertag und zur Gedenkfeier vor dem Krieger-
denkmal am Sonntag, den 19. Nov. 2017 ist die gesamte 
Bevölkerung von Bernbeuren herzlich eingeladen.
                
 
                       



Dorfmeisterschaft Schießen 2017          
Rekordbeteiligung bei Dorfmeisterschaft im Schießen
So viele Teilnehmer gab es noch nie in den 24 Jahren, 
in denen der Schützenverein "Gemütlichkeit" die Dorf-
meisterschaft bereits ausrichtet. 196 Schützen bildeten 
als Verein, Firma oder Freundeskreis 49 Mannschaften 
und das bedeutete viel Arbeit und Organisation an den 
vier Wettkampfabenden im Schützenheim. Die Leistun-
gen mit Kleinkaliber und Luftgewehr zählten genauso wie 
die Punkte bei den jährlich wechselnden Spielen zum 
Abschluss. Mit fünf unterschiedlich großen Bällen durfte 
zehn Minuten lang versucht werden, dass diese in einem 
Gartenschlauchkreis liegen bleiben. Die Ergebnisse lagen 
zwischen 25 und 94 Bällen, was doch eine erhebliche Dif-
ferenz aufwies. Ebenso große Unterschiede konnten beim 
diesjährigen Blasrohrschießen beobachtet werden, wel-
ches jeweils von einem Team-Mitglied bestritten werden 
musste. Mit zehn Schuss erzielte Stephan Grotz mit 90 
Punkten ein sensationelles Ergebnis, wenn man bedenkt, 
dass er die beiden Probeschüsse gar nicht erst auf die 
Zielscheibe brachte. Die Zuschauer erheiterte auch das 
letzte Zusatzspiel, bei dem Luftballone in leerem Zustand 
in Dosen eingelocht werden mussten und dann aufge-
pumpt und an einer Schnur hängend auf die andere Seite 
des Raums transportiert wurden. Das ganze Gebilde wur-
de mit Wäscheklammern an den Hosenbund der Spieler 
geklemmt und die Hände durften nicht zu Hilfe genommen 
werden. Schützenmeister Matthias Klaus bedankte sich 
ausgiebig bei allen Helfern und Aufsichten, sowie bei den 
Teilnehmern, die wieder umsichtig und brav allen Anwei-
sungen gefolgt sind, so dass nichts passiert ist. 
Gewonnen haben in diesem Jahr die Feldhof-Buaba mit 
den Schützen Christian und Stephan Grotz, Andreas Mül-
ler, sowie Franz Seelos. Schirmherr und Altbürgermeister 
Heimo Schmid stiftete wieder den Siegerpokal und konnte 
als Besucher der Wettkämpfe die Gaudi nur bestätigen, 
die alle Mitwirkenden dabei hatten. Für alle Gruppen gab 
es je nach Platzierung zahlreiche Preise zur Auswahl. Zu-
sätzlich verlosten die Schützen im Anschluss an die Sie-
gerehrung noch weitere Getränkepreise unter den zuvor 
ausgegebenen Nummern und es wurde wieder bis spät in 
die Nacht gefeiert.

Zu den weiteren Platzierungen: 1. Feldhof-Buaba, 2. Die 
Schleifer, 3. Stammtisch Auerberghalle, 4. Fischereiver-
ein 2, 5. Feuerwehr, 6. Auerbergschützen Herren, 7. Die 
mutigen Feiglinge, 8. Entenviertel, 9. Großengstingen, 10. 
Gemeinderat, 11. Die Wachteln, 12. Veteranenverein, 13. 
Gedrar, 14. Eisstockschützen, 15. Zimmerei Schmölz 1, 
16. Landvolk, 17. Fingerhakler, 18. Drei + Eins, 19. BSE, 
20. Die Dorffl öhe, 21. 4 Engel für Viewi, 22. Fischereiver-
ein 1, 23. AMC 2, 24. 4 Engel für Anni, 25. Georgirittver-
ein, 26. Team Erika, 27. Zimmerei Schmölz 2, 28. Lucky 
Losers, 29. Kool and the Gang, 30. RKV, 31. Bündnis 
1.90 die Hünen, 32. Bäuerinnen, 33. Pschüdgruasaufer, 
34. Für immer Disco, 35. Zuagroaste, 36. Volltreffer, 37. 
Grupfta Henna, 38. Die vier Pfl aumen, 39. Grazien vom 
Auerberg, 40. Windlbomba, 41. Tourismusverein, 42. AMC 
1, 43. Kidderfi dla, 44. AVT, 45. Amtsstube, 46. Auerberg-
schützen Damen, 47. Triffnix, 48. BBV und 49. Eisknacker. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de
Netzwerktechnik
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Keller Profi-Lack GmbH 



Grundschule Bernbeuren

In unserer Grundschule starteten heuer 24 ABC-Schützen mit Klassenlehrerin Eva Kössel ihre Schullaufbahn:
Magdalena Echtler, Markus Engelhart, Emma Fliegerbauer, Florian Geiger, Jakob Geisenhof, Quirina Geisenhof, Tom 
Glanz, Emilia Grosse, Janosch Jesek, Fabian Kees, Lina Kirchner, Klara Knappich, Jonas Köpf, Marina Lang, Larissa Maly, 
Lena Neuhierl, Milosz Pakulski, Nele Raab, Rafael Schein, Raphael Schropp, Luca Schuster, Max Staudte, Elisa-Marie 
Wagner und Charlotte Witter. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler



Liebe Bernbeurer Kinder und Eltern!

Zum 15. Mal haben wir dieses Jahr das Bernbeurer Ferienprogramm durchgeführt.

Und was für ein Ferienprogramm!

32 Veranstaltungen an 19 Tagen, 75

Kinder, die oft an 2,3,4 Aktionen

teilnahmen.

Möglich ist das nur durch die tatkräftige

Unterstützung der Vereine, freiwilliger

Helfer und Privatpersonen, die einen

oder mehrere Tage in den Sommerferien

organisiert haben.

Vielen herzlichen Dank an alle 27 Veranstalter:

Edelstein Markt, Paula Meyer und Susi Freund

Forggensee Yachtschule, Janina Bauer

Fitness Stall Badwerk, Andrea Balzer

Waldort Gut Kinsegg, Christa Rodenkirchen

Studio M3, Inge Wolf

TSV Bernbeuren, Abt. Tennis, Gerhard Nacke

Alpenalpakas Lechbruck, Alexandra Braun

TSV Bernbeuren, Abt. Jiu Jitsu, Reinhard Frech

Golfplatz Stenz, Familie Osterried

Feuerwehr Bernbeuren, Christian Kraut

Alexandra und Alicia Baum

Birgit Geisenhof

M3 Studio, Conny Kees

Bund Naturschutz, Barbara Zach und Miriam Gerhardt

Bücherei Bernbeuren, Kathrin Zillenbiehler

TSV Bernbeuren, Abt. Ski, Birgit Eckert

Trachtenverein Bernbeuren, Elisabeth Schwarz

Förderverein Bernbeuren, Andrea Greisel



Obst und Gartenbauverein Bernbeuren, Wolfgang Tenzer

Sylvia Birk

Fischereiverein Bernbeuren, Fabian Steck

Schützenverein Bernbeuren, Andrea Höbel

Fingerhakler Gau Auerberg, Thomas Schuster

Heinz Engl

TSV Bernbeuren, Abt. Fußball, Felix Lindauer

Nagelstudio Artistic Nails, Christina Maly

AMC Bernbeuren, Stefan Lang

Wir konnten € 233,50 für Kindergarten und Schule einnehmen.

Nochmals vielen lieben Dank an Alle!

Wir sind schon gespannt, was es nächstes Jahr alles für Angebote geben wird.

Erstmalig wurden dieses Jahr die Eltern der Erstklässler am ersten Schultag bewirtet während

sie die allererste Unterrichtsstunde ihrer Kinder abwarteten.

Da viele vor Aufregung nichts gefrühstückt hatten ja in der Früh nicht mal Zeit für Kaffee

hatten lief das Geschäft gut und es wurden dabei nicht nur entspannte Gesichter gezaubert,

sondern auch €87,10 für die Grundschule Bernbeuren eingenommen.

Diese Aktion sollten wir nächstes Jahr unbedingt wiederholen!



À propos nächstes Jahr: Diesen

Oktober findet die

Jahreshauptversammlung vom

Förderverein statt. Alle Mitglieder (und

die die es noch schnell werden wollen)

sind herzlich dazu eingeladen.

Besprochen werden die diesjährigen

Aktionen und die Vergabe der Gelder

an Schule und Kindergarten. Wer das

hautnah miterleben möchte kommt zur Jahreshauptversammlung!

Und wer den nächsten Martinsumzug, den Kinderfasching oder das Ferienprogramm 2018

mitgestalten möchte, der sollte in die Vorstandschaft! Die wird nämlich da neu gewählt und

jedes Mitglied hat die Möglichkeit sich zur Wahl zu stellen.

Also: Erscheint zahlreich und bewegt was! Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.

Eure Vorstandschaft des Förderverein Kindergarten und Schule Bernbeuren e.V.

www.foerderverein bernbeuren.de

Bewährte Top-Qualität: 
Premium Pellets 
besser als ENplus

Sackware jetzt online bestellen –
direkt ab Werk inkl. Transport ! 

für EUR 279,27 
deutschlandweit

B
P
b

Telefon  08 31/540 273-0
www.pellets-sackware-bestellen.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de



Passiven Treffen am 04.11.2017

Zu einem gemütlichen Kameradschaftsabend im Floriansstüberl lädt die Freiwillige
Feuerwehr Bernbeuren ihre passiven Mitglieder recht herzlich ein. Am Samstagabend
den 04. November möchten wir ab 20 Uhr wieder gemeinsam alte Geschichten rund
um unsere Wehr aufleben lassen. Selbstverständlich dürfen auch unsere aktiven
Mitglieder vorbeischauen.

Feuerwehrausflug 2017

Der diesjährige Feuerwehrausflug fand dieses Jahr am Samstag, den 23.09.2017 statt.

Im Innsbruck Airport konnten wir den Feuerwehr Kameraden bei ihrer täglichen

Arbeit über die Schulter schauen. Auf unserer zweiten Station besichtigten wir nach

einem gemütlichen Mittagessen im Kulturgasthaus Bierstindl Innsbruck, die

Glockengießerei Grassmayr, wo wir ebenfalls eine Führung bekamen. Ausklingen

ließen wir den Tag in der Zauberstub’n Oberammergau, wo während dem Essen noch

ein echter Zauberer seinen Auftritt hatte.



Spielzeug - & Kinderkleiderbasar BERNBEUREN 
 

 

„kleine Auszeit“ in der Getränke-Ecke 



Katholisches Landvolk
Erntedank:

Zum Erntedankfest am 1. Oktober (Beginn Messe 10:15 
Uhr) möchte das Landvolk gerne wieder geweihte Mi-
nibrote gegen eine Spende verteilen. Der Erlös geht an 
Hilfsprojekte im Senegal und in Rumänien und wird so-
mit für Menschen verwendet, die nicht so reich gesegnet 
sind. Über helfende Bäcker/innen würden wir uns sehr 
freuen, denn es wird doch immer eine große Anzahl an 
Brötchen benötigt. Bitte bei Kathrin Zillenbiehler unter Tel. 
08860/922799 melden.

Theater

Der Herbst ist Theaterzeit in Bernbeuren – heuer für das 
Kath. Landvolk mit Unterstützung der Kath. Landjugend. 
Das Stück „Für immer Disco!“ von Andreas Wening han-
delt von zwei Herren, die in den 80-ern erfolgreiche Disco-
Stars waren! Als „Glitterboys“ waren sie die Billigantwort 
auf „Modern Talking“. Eine ehrgeizige Event-Managerin 
hat sich nun in den Kopf gesetzt, das zerstrittene Duo auf 
eine lukrative Revival-Tournee zu schicken. Die Komödie 
in drei Akten verspricht einen unterhaltsamen Theater-
abend. Die Spieltermine wären:
So., 22.Oktober
Sa., 28.Oktober
Mo., 30.Oktober
Di., 31.Oktober
Fr., 3.November
Sa., 4.November
jeweils um 20 Uhr in der Auerberghalle.
Der Kartenvorkauf ist ab 2.Oktober unter Tel. 08860-350 
bei Familie Lieb möglich. Wer Karten oder einen Gutschein 
verschenken möchte, kann dies ebenfalls dort in die Wege 
leiten. Der Eintritt beträgt 8 Euro für Erwachsene, Jugend-
liche von 12 bis 16 Jahre bezahlen 4 Euro. Dieses Mal 
möchten wir einen Teil des Erlöses für die Renovierung 
der Auerbergkirche spenden, die uns Bernbeurern ja allen 
sehr am Herzen liegt.

Daunen-Federn Wäsche 

                                              Sonderpreise 

Oberbett           25,-€ 

              Kissen              15,-€ 

Inlett Sonderpreise

24 Stegebett-Inlett neu 

     135/200       59,00€ 

Kissen – Inlett neu 

      80/80          14,00€ 

Herbst – 

Bettenwoche

Vom  9. - 14. 

Oktober

Betten Lieb 

Tel.08862/7413 

Flößerstrasse 31 

Absage Pfarrfest 2017
Leider musste das Pfarrfest aufgrund des schlechten Wet-
ters heuer ausfallen. Wie wir erfahren haben, gab es leider 
einige Unstimmigkeiten wegen der kurzfristigen Absage.
Wir bitten deshalb um Entschuldigung für die Unannehm-
lichkeiten und werden uns bemühen, dies im nächsten 
Jahr frühzeitiger mitzuteilen. 

    Pfarrgemeinderat Bernbeuren

Katholische Landjugend
Unterkunft für unsere Erntekrone

Mittlerweile ist es bei uns in Bernbeuren Tradition, dass 
die geschmückte Erntekrone beim Erntedanksgottes-
dienst dabei ist. Leider können wir das Gestell der Krone, 
das sich unter dem Jahr in einer Kiste befi ndet, nicht mehr 
am bisherigen Platz lagern. Deshalb möchten wir einen 
Aufruf starten, ob jemand Platz in irgendeiner Tenne oder 
einem Stadl hat. Die Kiste ist etwas 2m x 2m x 2m. Wer 
uns gerne helfen möchte kann sich unter 08860 / 9226370 
melden. Wir würden uns freuen.

Ausfl ug auf die Drehhütte

Unseren diesjährigen Ausfl ug machten wir zusammen mit 
den schon älteren Pfarrjugendmitgliedern auf die Drehhüt-
te. Dass der Weg nach oben nicht ganz so langwierig wird, 
haben ein paar Jugendleiter eine Schnitzeljagd vorberei-
tet. Oben angekommen, gab es zur Erfrischung für alle Eis 
und Getränke.
Abends trafen wir uns dann zusammen mit den ganz neu-
en Pfarrjugendmitgliedern, um im Pfarrstadl zu übernach-
ten.



Maria Himmelfahrt
Traditionell haben wir wieder Kräuterbuschel gebunden, 
um sie nach der Abendmesse gegen eine Spende anzu-
bieten. Vielen Dank an alle Helfer! Egal ob für das Bereit-
stellen der Kräuter oder das Binden der 60 Büschel.

Bürgerverein am LechBernbeuren, Lechbruck, Prem, Steingaden
Jetzt ist der Sommer schon wieder vorbei und wie immer 
war er viel zu kurz. Aber auch der Herbst hat so seine 
schönen Seiten. Sich gemütlich bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen in der warmen Stube zusam-
men zu setzen ist eine davon. Deshalb haben wir für den 
21.Oktober unseren Herbstkaffee geplant. Gemütliches 
Zusammensein in Steingaden im Pfarrheim um 14:00 
Uhr. Zu diesem Kaffeenachmittag sind auch „Nichtmitglie-
der“ herzlich eingeladen und natürlich gilt die Einladung 
für alle in allen 4 Gemeinden. Wenn Sie einen Fahrdienst 
brauchen, rufen Sie uns an und wir organisieren was. Wir 
haben auch einen kleinen musikalischen Überraschungs-
auftritt geplant. Kaffee und Kuchen sind kostenlos, aber 
über eine kleine Spende freuen wir uns natürlich.  (Auch 
Kuchenspenden sind willkommen, bitte aber bei Frau 
Steininger 08862 – 6156 oder bei uns im Büro anmelden). 
Eine kleine Überraschung haben wir auch geplant.
Dann fi ndet in diesem Monat ja auch noch unser Vortrag  
„Besser leben mit einer chronischen Erkrankung“
am Montag, den 09.10.2017 im Pfarrheim in Lechbruck 
um 19:00 Uhr statt. Sie sind alle herzlich dazu eingeladen. 
Der Vortrag ist kostenlos, über eine kleine Spende für den 
Verein freuen wir uns aber immer. Auch hier können wir 
uns um einen Fahrdienst für Sie kümmern. Rufen Sie uns 
einfach an.
Wissen Sie eigentlich, dass wir in allen Gemeinden re-
gelmäßige Sprechstunden abhalten? Unsere Frau Wal-
ters oder ein Mitglied unseres Vorstandes ist dann in der 
Gemeindeverwaltung Ihrer Gemeinde persönlich zu spre-
chen. Da können Sie sich dann genauestens über unse-
ren Verein informieren und mal alle Fragen und vielleicht 
auch Beschwerden loswerden. Wir freuen uns jedoch 
über Anregungen und Vorschläge wie wir unser Angebot 
verbessern können, welche Dinge Sie vom Bürgerverein 
erwarten und wo und bei wem wir helfen könnten. Wir 
brauchen Ihre Vorschläge um schnell helfen zu können 
und unseren Mitgliedern den Service zu geben, den Sie 
von uns erwarten. Also kommen Sie vorbei. Die Sprech-
stunden fi nden immer in den Sitzungssälen der jeweiligen 
Gemeindeverwaltung statt. Natürlich können Sie auch im-
mer zu den Sprechzeiten in unserem Büro in Lechbruck 
anrufen oder dort einfach vorbei schauen. Die nächsten 
Sprechstunden sind:

Bernbeuren: 
Montag 16.10.2017 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Steingaden:  
Montag 23.10.2017 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Prem: 
Montag 06.11.2017 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wir freuen uns immer über einen persönlichen Besuch. 
Nun wünschen wir Ihnen noch einen „Goldenen Oktober“ 
und vielleicht sehen wir uns ja bei einer der Sprechstun-
den, bei unserem Vortrag in Lechbruck oder bei dem Kaf-
feenachmittag in Steingaden.

Bürger helfen Bürgern
Wir alle sind der Bürgerverein.



CLAUDIS BLUMEN MIT STIL Mühlweg 10 86983 Lechbruck am See Telefon: 08862/ 9118057  MO: 9:00 – 12:30  DI: 9:00 – 12:30 14:00 – 18:00 MI: 9:00 – 12:30  DO:  9:00 – 12:30 14:00 – 18:00 FR:  9:00 – 12:30 14:00 – 18:00 SA: 9:00 – 12:30     Dekoration I Floristik I Hochzeit I Trauergebinde 
1. November Allerheiligen!
Hierfür können Sie Ihre Gestecke auch gerne rechtzeitig vorbestellen. 

Vor dem Allerheiligenfest habe ich zusätzlich am Samstag, 28.10., 

Montag, 30.10. und Dienstag, 31.10. durchgehend von 09.00 bis 18.00 

Uhr für Sie geöffnet.

Bürgerverein am LechBernbeuren, Lechbruck, Prem, Steingaden
Einladung zu unserem Vortrag

„Besser Leben mit einer chronischen Erkrankung“,

Petra Heinrich, arbeitet als Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie mit eigener Praxis in Lechbruck, hält am 9.10.2017 
um 19:00 in Lechbruck im katholischen Pfarrheim hierzu 
einen sehr interessanten Vortrag, zu dem wir Interessierte 
herzlich einladen. 
An einer chronischen Erkrankung zu leiden bedeutet viel-
fältige Einschränkungen zu ertragen: 
Ängste, Ohnmachtserfahrungen, viele und oft auch un-
sägliche Schmerzen, Arbeitsunfähigkeit, fi nanzielle Nöte, 
Einschränkungen in der Ernährung, Nebenwirkungen von 
Medikamenten, Einschränkungen in der Lebensführung 
und –Planung, Auswirkungen in zwischenmenschlichen 
Beziehungen und die Auseinandersetzung mit der Ver-
gänglichkeit, dem Sterben und dem Tod. 
Diesen belastenden Themen wird und kann im Rahmen 
der rein medizinischen Behandlung kaum genügend Auf-
merksamkeit geschenkt werden. Umso wichtiger ist es, auf 
anderem Wege Antworten, Lösungen und Möglichkeiten 
des Umgangs zu fi nden. Der Zusammenhang zwischen 
emotionalem, mentalem und sozialem Wohlergehen und 
körperlicher Gesundheit bzw. Heilung ist heute allgemein 
anerkannt. 
In diesem Vortrag werden Fragen aufgeworfen, einige 
Antworten gegeben und erste Anregungen vermittelt. Der 
Vortrag ist kostenlos.

 

Bus-Begleitperson    
gesucht   (25-30 Std./Woche)            
                                                                                                                                                 
 
Sie gehen gerne mit Kindern um und schätzen ein persönliches Miteinander.  
Wir befördern (Mo bis Fr) Kinder und Jugendliche mit Behinderung zur Don Bosco
Schule, Regens-Wagner Rottenbuch.  
Als Begleitperson werden Sie abgeholt und betreuen diese Kinder während der 
Fahrt morgens, mittags und nachmittags. 
Wenn Sie im näheren Umkreis Bernbeuren/Lechbruck wohnen und gerne als 
Busbegleitung tätig sein wollen, bewerben Sie sich bitte: 
 
Tel. 0821-56 777 27, Montag bis Freitag ab 08:00Uhr 
office@gk-befoerderungen.de 
 

Ich zahle Ihnen Monatl. Rente, genießen Sie Ih-ren Ruhestand mit mehr Geld.Münchner Kaufmann kauft Ihre Immobilie auf Leibrente. Sie erhalten lebenslanges Wohnrecht und eine monatliche Zahlung aus dem Wert Ihres Objek-tes.Notariell beglaubigt mit Grundbuchabsiche-rung zu Ihren Gunsten. 
Solventer, naturverbundener Herr ( 65 Jahre ), sehr häuslich, sucht ruhige 3-4 Zi. Wohnung, oder größer, gerne mit Garten in Bernbeuren + Umkreis auch ausserhalb, Landwirtschaft stört nicht mit Garage, keine Dachwohnungab 1.12. 2017 Telefon Nr. 0160/6079181

NEU  in Schongau   

NEU  in Schongau 

---------------------------------------------------------------------

----------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------



 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes gemeinnützige GmbH 
Geschäftsführer: Dr. Franz Weinauer, Georg Götz, Leonhard Stärk, Dominik 
Wesley Bender 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Präsident des BRK Theo Zellner 
Amtsgericht München HRB 52 19 

Bank für Sozialwirtschaft        IBAN: DE35700205000005871000   SWIFT-Code: BFSWDE33MUE 
Bayerische Landesbank         IBAN: DE48700500000000033300   SWIFT-Code: BYLADEMMXXX 
Stadtsparkasse München       IBAN: DE25701500000000181594   SWIFT-Code: SSKMDEMMXXX 
HypoVereinsbank München   IBAN: DE91700202700006085350   SWIFT-Code: HYVEDEMMXXX 

 

 
 
 
  Presseaufruf 
 
 
 
 
 
 

           
 
 
 

Die unentgeltliche Blutspende - ein Zeichen der Humanität und 
Solidarität. 

 
Blutspender helfen mit dieser persönlichsten aller Spenden Kranken, ja retten möglicherweise einem 
Schwerverletzten das Leben oder erhalten Kindern die nicht zu ersetzende Mutter. 

 

Große Worte möchte man meinen, würden Sie nicht nahezu täglich 
bewiesen. Aber diese Hilfe spielt sich meist in aller Stille ab. Leider muss 
man sagen, denn ohne geeignetes Spenderblut wäre manche Operation 
nicht, oder nicht sofort durchführbar. Deshalb trägt zur Lebensrettung nicht 
nur die ärztliche Kunst, sondern besonders eben der Blutspender bei. Hier 
kann nun jeder Gesunde mit seiner Spende beweisen, dass in einer heute an 
sich materialistisch eingestellten Welt, die Begriffe Humanität und Solidarität 
für den betroffenen Mitmenschen doch noch keine Fremdworte geworden 
sind. 
 

Nächstmöglicher Spendetermin: 
 

Donnerstag, 30.11.2017,     von 17:00 – 20:30 Uhr 
86975 BERNBEUREN, Füssener Str. 14 

Pfarrheim St. Nikolaus 
 



Abgabeschluss für die Ausgabe Dezember 201716.11.2017
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen

werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!

Neu in Bernbeuren DrumsAlive  „Golden Beats „DrumsAlive für alle ab 60 Jahren mit und ohne Einschränkungen DrumsAlive ist ein Gedächtnistraining;Herz-Kreislauftraining; Krafttraining und vieles mehr....Schnupperstunde am Mittwoch den 25.10. von 18.30-19.30 Uhr in der Schulturnhalle in Bernbeuren Anmeldung erbeten da Teilnehmerzahl  begrenzt unter 08860 527  Ute Echtler 



Oktober  2017 

Sonntag 1.  
Montag 2. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 3. AMC Bildersuchfahrt 

Eisstock Triathlon 
Mittwoch 4.  
Donnerstag 5.  
Freitag 6. Bücherei Weinlese mit Buchvorstellung 19.30 Uhr
Samstag 7. Arbeitsdienst – Fischereiverein 

AMC - Freies Kart Training  Auerberghalle 
95-jähriges Bestehen Trachtenverein 

08.00 Uhr
09.30 Uhr

Sonntag 8. Fingerhakler Landesverbandssitzung Ammergau 
Wein-Lese – Bücherei 19.00 Uhr

Montag 9. Vortragsabend Obst- und Gartenbauverein Pfarrstadel 
Vortrag „Besser leben mit einer chronischen Erkrankung – 
Pfarrheim Lechbruck / Bürgerverein 

20.00 Uhr
20.00 Uhr

Dienstag 10. Rentnerhoagart - Auerbergmuseum 14.30 Uhr
Mittwoch 11.  
Donnerstag 12.  
Freitag 13. Veteranen Zweikampf – Schafkopfen - Auerberghalle 

Generalversammlung Fingerhakler - Auerberg 
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Samstag 14.  
Sonntag 15. Gaujugendhoigarte vom Oberen Lechgau – Auerberghalle 14.00 Uhr
Montag 16. Bürgersprechstunde – Sitzungssaal Gemeinde 

Bittgang nach St. Wendelin 
Kesselfleischessen Auerberghalle 

10 – 12 Uhr

11.30 Uhr
Dienstag 17. Technische Ausbildung Feuerwehr 20.00 Uhr
Mittwoch 18. Generalversammlung Schützenverein Auerberg – Auerberghalle 20.00 Uhr
Donnerstag 19.  
Freitag 20. Kleiderbasar 
Samstag 21. Veteranen Zweikampf – Schießen - Schützenheim 14.00 Uhr
Sonntag 22. Theaterabend KLB Bernbeuren 20.00 Uhr
Montag 23.  
Dienstag 24. Anfangsschießen Schützenverein Auerberg 
Mittwoch 25.  
Donnerstag 26.  
Freitag 27.  
Samstag 28. Theaterabend KLB Bernbeuren 20.00 Uhr
Sonntag 29.  
Montag 30. Theaterabend KLB Bernbeuren 

Terminplanung Vereinsvorstände - Sitzungssaal 
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Dienstag 31. Theaterabend KLB Bernbeuren 



November  2017 

Mittwoch 1.   
Donnerstag 2.  
Freitag 3. Theaterabend KLB Bernbeuren 20.00 Uhr
Samstag 4. Theaterabend KLB Bernbeuren 

Passiventreffen - Feuerwehr 
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Sonntag 5. Siegerehrung Zugspitzrunde AMC 
Flohmarkt - Auerberghalle 10:00 Uhr

Montag 6. Offenes Stricken/Häkeln - Bücherei 
Atemschutzübung 

18 – 21 Uhr
20.00 Uhr

Dienstag 7.  
Mittwoch 8.  
Donnerstag 9.  
Freitag 10. Martinsumzug 
Samstag 11.  
Sonntag 12. Skibasar - Auerberghalle 13:30 Uhr
Montag 13. Offenes Stricken/Häkeln - Bücherei 18 – 21 Uhr
Dienstag 14. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum 

Lesung Manfred Karlinger – Sagen rund um den Auerberg – 
Bücherei 

14.30 Uhr
19.30 Uhr

Mittwoch 15.  
Donnerstag 16.  
Freitag 17. Jahreshauptversammlung Abt. Ski – TSV Raum 20.00 Uhr
Samstag 18. Fortbildung Sachkundenachweis Pflanzenschutz – Abg.halle 

Gaumeisterschaft  Fingerhakler - Auerberg 
9 - 13 Uhr

Sonntag 19. Volkstrauertag – Veteranenjahrtag mit 
Jahreshauptversammlung  Auerberghalle 

08.30 Uhr

Montag 20. Offenes Stricken/Häkeln - Bücherei 18 – 21 Uhr
Dienstag 21. Nikolausschießen 19.00 Uhr
Mittwoch 22. Technische Ausbildung – Feuerwehr 20.00 Uhr
Donnerstag 23.  
Freitag 24. Auerbergland – Schafkopfturnier – Auerberghalle 20.00 Uhr
Samstag 25. Nikolausfeier - Fischereiverein 20.00 Uhr
Sonntag 26. Generalversammlung Kath. Landjugend 

Generalversammlung Trachtenverein mit Hl. Messe 
13.30 Uhr

Montag 27. Offenes Stricken/Häkeln - Bücherei 18 – 21 Uhr
Dienstag 28. Nikolausschießen 19.00 Uhr
Mittwoch 29.  
Donnerstag 30. Blutspende – Pfarrstadel 17 – 20.30 Uhr


